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[fol. 75r] 
  führ 10 Halbe Virtl, iedes zu 40 kr., 
  thuet 6 fl. 40 kr., in Suma aber  fl.    36 40  
 
Dann hat den 19. Octobris Simon 
  Brädl von Sall für 6 Halbe 
  Viertl Vas, iedes zu 40 kr., ent- 
  richt, thuet     fl.      4   
 
Alß den 1. 7bris Ao. 1684 vf 
  der Churfürstlichen Thonaumühl die Mues 
  abgestatt worden, hat sich bestanden, 
  alles nach Kelhamber Messerey an 
 
Waizen ain halb Schaff, das Schaff 
  zu 12 fl., thuet    fl.      6   
 
Khorn 2 Schaff 9 Mezen, ieden 
  Mezen per 20 kr., thuet   fl.    21 40  
 
Gersten 2 Mezen, ieden per 20 kr., 
  thuet      fl.     40  
            69   
 

Summa aller Einnamb 
Ausgaben im 12. Extr. 

             
  7512 fl. 18 kr.  

 
[fol. 75v] 
 

Außgaben dagegen im  
                          2. Extr.      

 
 Georg Schamberger, Preuambts- 

  pott, vmb willen er neben den 10tn 
  ordinary Preu Extr. auch die 83ig-iehrige 
  Preurechnung sambt deren darzue 

Pottlohn     gehörigen Uerificationen nacher 
  München überbracht, empfangt ab 
  ieder Meill 15 kr., thuet 3 fl. 3 kr., 
  dann per 6 Tag signirte Wartgelt, 
  trifft 1 fl. 30 kr., in Suma aber 
  Inhalt Pottnzetls sub dato den 
  12. Octobris Ao. 1684   fl.      5   
 


